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Zu allen Zeiten...
trachtete derMensch danach, sein Glück
zu versuchen-gruben romantische Na-
füren nach oft illusorischen Schätzen!
Hier sehen wir nun den afrikanischen
Goldgräber...
Jeder lief ein grosses Risiko... eines
unbekannten Gewinnes wegen! — Ganz
anders steht's um die „SEVA"! Da
liegt alles klar zu Tage: - Der Ein-
satz: ein Los von Fr. 5.-. - Die Chan-
cen: 22 369 Treffèr im Werte von
Fr. 530000.-, mit den grossen Mocken
von Fr. 5* «M.-, 2ltN.-,2 IltN.-,
Sx 5IM.- usw. — Jede 10-los-Serie
enthält, wie bisher, mindestes 1 Treffer
und bietet 9 übrige Chancen! - Hos
_Fr\5ij^plus 40Rappen für
Porto auf Postcheckkonto ^II110026. Adresse :

Seva-Lotterie, Markt-
gasse 28, Bern.

NOV.Sm^

rr.
ist die Tendenz

unserer Zeit

In unseren KASSASCHEINEN bieten wir Ihnen eine
vorteilhafte, keinen Kursschwankungen unterwor-
fene Kapitalanlage.

Bis auf weiteres offerieren wir Kassascheine im

Nennwert von Fr. 500.—, 1000.— und 5000.—

zu 3 •/• Zins bei 3- und 4 jähriger Laufzeit—

zu 3 '/« '/» bei 5 jähriger Laufzeit.—

Spar- & Leihkasse in Bern
Bundesplatz 4, Telephon 21351

Zlirtli erwartet Sie

Mit unvergleichlicher Tatkraft hat sich das
Zürcher Volk an die Arbeit gemacht, um seine
Gäste an der Züka festlich zu empfangen.
Freude und Begeisterung haben alle Schwierig-
keiten überwinden lassen, um den Besuchern
das zu bieten, was sie von der grössten Schwei-
zerstadt. erwarten.

Aber auch vor den Toren der Züka zeigt
Zürich Ausserordentliches. Im Zentrum der
Stadt, nur 2 Minuten vom Hauptbahnhof ent-
fernt, hat Möbel-Pfister die grossartige Sonder-
Ausstellung «Gueti Schwyzermöbel» eröffnet,
deren Besuch jedem Brautpaar und allen Möbel-
Interessenten zu einem freudvollen Erlebnis
wird. Die 17 herrlichen Schaufenster mit ihren
vorbildlich und gediegen ausgestatteten Woh-
nungseinrichtungen sind einfach ein Genuss für
jeden wohnfreudigen Besucher. Hier paart sich
Schönheit mit Zweckmässigkeit; überlieferte
edle Formen sind in geradezu idealer Weise mit
den letzten Errungenschaften eines wirklich aus-
geklügelten Wohnkomfortes vereinigt.

Die Freude des Besuchers grenzt an Ent-
zücken, wenn er das Innere dieser so vielseiti-
gen und lehrreichen Ausstellung bewundert,
denn die schönsten Stücke — wahre Juwelen
schweizerischer Möbelbaukunst — findet er erst
hier. Diese Reichhaltigkeit an herrlichen Woh-
nungsausstattungen und Einzelstücken für jeden
Geschmack und in allen Preislagen ist begei-
sternd, sind doch in 165 Ausstellungsräumen
mehr als 200 Zimmereinrichtungen und Hun-
derte von Klein-, Einzel- und Polstermöbeln
ausgestellt! Dabei werden Sie erstaunt sein, wie
vorteilhaft die Preise bei Möbel-Pfister immer
noch sind. Die Erklärung ist einfach: Ueber
3000 Einrichtungen — die weitaus grösste, per-
manente Auswahl der Schweiz — hat Möbel-
Pfister vorsorglich ans Lager gelegt, und ein
grosser Teil dieser Bestände stammt aus einer
Zeit, als die Fabrikationskosten noch wesentlich
niedriger waren. Diese Tatsache kann der klug
berechnende Möbelinteressent nicht hoch genug
einschätzen. Dabei liefert Möbel-Pfister immer
noch pünktlich auf Tag und Stunde. Dies ist
heute, da viele Möbelfabriken auf 12 und 18

Monate völlig ausverkauft sind, durchaus nicht
selbstverständlich.

Möbel-Pfister bietet Ihnen sogar die Gele-
genheit zu einer herrlichen Gratisreise an die

Züka, denn bis zu 100 Franken in bar inkl. zwei
Eintrittskarten für die Züka werden als Reise-
Vergütung ausbezahlt! Auswärtige Käufer erhal-
ten nämlich bei Kauf von Fr. 1000.— an 2 % des

Kaufbetrages (max. Fr. 100.—) bar ausbezahlt,
unabhängig davon, ob sie mit dem Velo, per
Bahn oder mit dem Auto kommen. Das macht
bei einer normalen Aussteuer oder einer Zim-
mereinrichtung 50 bis 100 Franken! Jeder Käufer
hat zudem Anspruch auf Gratislagerung aller
gekauften Möbel, spesenfreie Lieferung franko
Haus, absolut unverbindliche Wohnberatung
durch erfahrene Fachleute.

Brautleute! Lassen Sie sich unbedingt die

allerneuesten Sparaussteuern — 16 verschiedene,
fixfertig ausgestattete Wohnungseinrichtungen,
samt komplettem Bettinhalt von Fr. 2000.— bis

Fr. 6800— unverbindlich zeigen. Prüfen Sie die

mannigfaltigen Vorteile, die mit dem Kauf die-
ser so komfortablen und schönen Sparaussteuern
verbunden sind.

Ein Besuch der grandiosen Sonder-Ausstel-
lung «Gueti Schwyzermöbel» lohnt sich für je-
dermann. Der wohnfreudige Interessent mag fur
sein Heim suchen was er will: vom einfachsten
Kleinmöbel bis zur komplett wohnfertigen Aus-
Steuer findet er hier alles, was sein Herz be-

gehrt. Die Sonder-Ausstellung «Gueti Schwyzer-
möbel» befindet sich in den kantonalen Verwal-
tungsgebäuden direkt beim Hauptbahnhof (Lan-
desmuseum-Walchebrücke) und ist täglich ge-

öffnet von 8 bis 12 und 13 bis 18.30 Uhr, Sams-

tags bis 17 Uhr.
Sehr wichtig! Die grosse Sonder-Ausstellung

«Gueti Schwyzermöbel» läuft gleichzeitig aucn

in den Ausstellungsräumen der Möbel-Pfister
AG. in Basel, Greifengasse 2, in Bern, Schanzen-
Strasse 1, und in unserer Fabrik in Suhr bei

Aarau. Käufer erhalten auch in Basel, Bern un
Suhr die vorstehend beschriebene Reisevengu-

tung bis zu Fr. 100.—.
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^u ollsn leiten...
»rock»s»o dsrMensck donack, soin Llück
ru vsrsucksn-grukon romantisckv k4ci-
»vron nack ok» illvsoi-iîcken 8ckö»rsn!
kiisr zeken wir nun den okrilcanizcken
(Zoldgröbor...
^sdsr liok sin grosîvs iîisîko... aines
unbskonnton Eewinnss wagon! — Eonr
ondars stakt's um die ,,8kV>^"î vci
lîsg» ollsz klar ru 7ogo: - ver kin-
sakx: sin tos von kr. 5.-. - vis Lkon-
con: 22 2à? krskkor irn Vksrîs von
kr. 52<Z(XX).», mi» don grosssn Mockon
von k,-. S»«»».-, 2»«««.-, 2 x1«»»«,-,
Sx S»»».- vsw. - ^sde 10-l.os»5erio
entköl», wis biskor, mindos»os 1 Iroffor
und Kiste» übrige Lkancen! - 1ì.os

40 kappen für
Porto auk?os»cksckl<onto ^»11002Ü. /^drossa -

8svci»l.ottario,MorI<»-
gosso 2S, vorn.

I^ov.

îî» 6>s?enäenr
un»srsk Isît

In unzsrsn K455^5Lk-I^I^I^^ ioislsn wir lkinsn eins
vorlsillisLs, keinen Kurzzcliwsrilcunzsn untsrwer-
kens Xspikslsnlszs.

Liz sui wsiisrsz oiksrisrsn wir Kezzszclisins im

Kennwert von k-r. ZOO.—, ItZOO.— unci 5000.—

ru I °/« /!nz Lei Z- unc! 4jë>irigsr l.suirsiî—

ru Z '/« '/, Lei S jslirigsr l.su1rsi1.—

5par-à I-sikkszzs in ksrn
Lunclszplà 4, lelspkon 21351

H>M Màl
Mit unvergleicklicker ?stkrskt kat sick àXürcker Volk sn à àbeit gemackt, um seins

Qsste sn der ?üks kestlick ru empksngen.
Preude unc! Begeisterung kaben nils Sckwieriz-
keiten überwinden lassen, um den Besuckern
6ns ru Kisten, was sis von der grössten Lckwei-
rerstn6t erwarten.

^.ber suck vor 6sn l'oren 6er Xüka reizt
2!ürick ^.usserordentlickes. Im Centrum 6er
Sts6t, nur 2 Minuten vom Rsuptdsknkok ent-
ksrnt, kst Möbsl-Btister 6ie grossartige Sonder-
Ausstellung «vueti Sckwvrsrmödel» erökknet,
6sren Lesuck jedem Brautpaar un6 nllsn Model-
intsrssssnten ru einem kreudvollen Brlebn!«
wird. Vis 17 kerrlicken Scksuksnster mit ikren
vordildlick un6 gediegen ausgestatteten IVok-
nungseinricktungen sin6 sinksck ein kZenuss kür
lecken woknkroudigon Besucker. Hier pssrt sick
Sckönksit mit ^wsckmässigkeit; überlisksrte
s6Is Normen sin6 in gsradsru iösslsr tVoise mit
6en letrten Brrungensekakten eines wirklick sus-
gsklügelten tVoknkomkortes vereinigt.

Die prsude des Besuckers grenrt sn Bat-
rücken, wenn er 6ns Innere dieser so vielseiti-
gen un6 lskrrsicksn Ausstellung bewundert,
denn die sckönsten Stücke — wnkre duwelen
sckweireriscksr Möbelbaukunst — kindst er erst
kier. Oisse Reickkaltigkeit nn kerrlicken tVok-
nungssusststtungsn und Linrelstücken kür jeden
Qssckmnck und in nllsn Preislagen ist bsgsi-
stsrnd, sind dock in 165 Ausstellungsräumen
mekr sls 200 Ammersinricktungen und Run-
derts von Xlein-, IZinrsl- und k>olstermöbeln
susgestsllt! Osdsi werden Sie erstaunt sein, wie
vortsilknkt die preise bei Möbel-Pkister immer
nock sind. Oie Erklärung ist sinksck: lieber
ZOOO Sinricktungen — die weitaus grösste, per-
msnente àswskl der Lckweir — kst Möbel-
pkister vorsorglick sns Osger gelegt, und ein
grosser peil dieser Lestsnds stammt sus einer
2lsit, als die psdrikstionskosten nock wesentliek
niedriger waren. Oiese Tkstsscke ksnn der klug
berscknends Mödelintsressent nickt kock genug
einsckstren. Osbei liekert Möksl-Pkistsr immer
nock pünktlick suk 1°sg und Stunde. Vies ist
ksute, ds viele Mökeltsbriken suk 12 und 18

Monste völlig susverksukt sind, durcksus nickt
selkstverntändliek.

Möbel-ptister bietet Ikaen sogar die k-els-
genkeit ru einer kerrlicken Qrstisrsise sn die

^üks, denn bis ru 100 prsnksn in dsr inkl. rwei
klintrittsksrten kür die 2üks werden als Reise-
Vergütung susberaklt! Auswärtige Rsuksr srksl-
ten nsmlick bei Rsuk von Rr. 1000.-— sn 2 ^ des

Rsukbetrsgss (max. ?r. 100.—) bsr susberaklt,
unsdksngig dsvon, ob sie mit dem Velo, per
Sskn oder mit dem àto kommen. Oss msckt
bei einer normalen àssìeuer oder einer Am-
mereinricktung 50 bis 100 Pranken! deder Ranker
kst rüdem àspruck suk Qrstislagerung aller
gekaukten Möbel, spsssnkrsie Oiekerung kranko
Raus, absolut unvsrdindlicke tVoknberstung
durck srkskrene psckleute.

Brautleute! Rassen Sie sick unbedingt 6is
sllerneussten Lpsrsussteuern — 16 versckisdsne,
kixtertig ausgestattete tVoknungssinricktungen,
samt komplettem Lettinkalt von Pr. 2000.— d>s

Pr. 6300.— unverbindlick reißen. Brüten Sie die

msnnigtaltigen Vorteile, die mit dem Rank die-

zsr so komkortsblsn und sckönen Sparaussteusrn
verbunden sind.

Lin Lesuck der grandiosen Sonâer-àsstel-
lung -dueti Sckw^rermäbel» loknt sick kür je-
dsrmann. ver woknkreudigs Interessent mag kur

sein Heim sucderi ^vas er ^vill: vom einkacksten
Rleinmöbel bis rur komplett woknkertigsn äns-
Steuer kindet er kier alles, was sein Rerr be-

gskrt. Oie Sonder-àsstellung --Llueti Sckw^rsr-
möbel» dstindet sick in den kantonalen Vsrwal-
tungsgebsudsn direkt beim Rauptdaknkok (Ran-
dssmuseum-IVslckebrücke) und ist tsglick se-

ökknet von 3 dis 12 onâ 13 dis 13.30 Vdr, Lsms^

tags bis 17 vkr.
Lekr wicktig! Ois grosse Londsr-Ausstellung

-Qusti Lckw^rermübel» läukt gleickreitig aucn

in den àsstellungsrâumsn dsr Mödel-Bkistsr
in Basel, vreiksngssse 2, in Lern, Lcksnrsn-

strasse 1, und in unserer pabrik in Sukr bei

àrsu. Räuker erkalten suck in Basel, Lern un
Lukr die vorsteksnd descdriebene Keissvengu-

tung bis ru Pr. 100.—.
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